
Fünftklässler ziehen in die IGS Bodenfelde ein 
 
Am Donnerstag, dem 06. August 2010, wurden im Rahmen einer kleinen 
Begrüßungsveranstaltung 87 Schüler in den fünften Jahrgang unserer Schule 
aufgenommen. 
 
Pünktlich um 9.45 Uhr empfing eine Auswahl musikalischer Siebtklässler unter Leitung 
von Eugen Beidinger die Neuankömmlinge, bevor der Schulleiter, Herr Jaritz, die 
Fünftklässler mit ihren Eltern aufs Herzlichste begrüßte. Herr Jaritz betonte, dass er 
sich zusammen mit den Lehrkräften der Schule über die große Zahl an Anmeldungen 
und das damit entgegengebrachte Vertrauen sehr freue. Aufgrund zusätzlicher 
Anmeldungen in höheren Jahrgängen erreicht die IGS Bodenfelde nun wieder die 
Marke von 500 Schülerinnen und Schülern. Er sagte außerdem, dass die Schüler umso 
erfolgreicher arbeiten werden, je enger sich eine offene und vor allem interessierte 
Partnerschaft zwischen Elternhaus und Schule entwickele. Deshalb lade er alle Eltern 
herzlich zur aktiven Mitarbeit ein. 
 
Nach der folgenden Begrüßung durch den stellvertretenden Schulleiter und 
Jahrgangsleiter Michael Panchyrz stellten sich die einzelnen Klassenlehrer vor: Für die 
5 a sind Melanie Otto und Michael Panchyrz, für die 5 b Editha Schrader und Meinolf 
Suermann sowie für die 5 c Svenja Sörensen und Gerd Roßbach verantwortlich. 
Aufgelockert wurde die eineinhalbstündige Veranstaltung durch ein Schattenspiel von 
Sechstklässlern unter Leitung von Frau Schlaf und einem Sketch der Theatergruppe 
aus dem 10.Jahrgang von Frau Düsterloh. 
 
Den verbleibenden zwei Schulstunden und den Freitag nutzten Schüler und Lehrer, um 
sich in kleinen Spielen gegenseitig kennen zu lernen, Bücher zu empfangen, Hefte 
anzulegen und die Schule in einer Rallye ausgiebig zu erkunden. Mit der neuen Woche 
wird dann auch für die Fünftklässler den ganz normalen Schulalltag bringen und das 
heißt: Lernen! Lernen! Lernen! Allerdings kündigte der Jahrgangsleiter bereits an, dass 
der Jahrgang in der Woche vor den Herbstferien das erste Mal auf Tour gehen und, wie 
es Tradition an der Heinrich-Roth-Gesamtschule ist, für drei Tage nach Silberborn 
fahren wird.




